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AN

Frau Svensson, 
Elternrat (ER), Elternvertreter (EV)

KOPIE
Fr.  Demir
Hr.  Alder

VON
B. Herpel

DATUM
12. Dezember 2017
E-MAIL

bettinaherpel@yahoo.de

BETREFF Elternratssitzung am 12. Dezember 2017

Sitzungsbeginn:19:00 0h , Sitzungsende:21:25h  

 

Tagesordnungspunkte: 

1) Bericht Kreiselternrat, Elternkammer

2) Stand Schulverein

3) Rückblick auf den Martinsumzug und den Weihnachtsmarkt

4) Kurze Zusammenfassung der Schulleiter/inbewerbung und Ausblick Schulleitung

5) Ganztagesangebote 2. Halbjahr

6) Ferienbetreuung

7) Chor – erweiterbar?

8) Vorgehen Sanierungsarbeiten an der Schule

9) Planung „Pizza by Candlelight“

10) Termin der Elternvollversammlung zum Schuljahresbeginn 2016/2017

11) Diverses

 

1) Bericht Kreiselternrat, Elternkammer: 

Dieser Tagesordnungspunkt ist entfallen, da Frau Kock krankheitsbedingt fehlte.

2) Stand Schulverein:

Frau Baaske (krankheitsbedingt) und Herr Brandt waren nicht anwesend. Da es von Seiten der 
Elternschaft bereits diverse Nachfragen nach dem aktuellen Stand gab wurden hierzu kurz 
folgende Fragen aufgeworfen:

∙ Ist der Verein jetzt handlungsfähig? => Keine Info von Herrn Brandt an die Eltern/den ER
∙ Stand Einberufung HV wg. Abberufung Herr Brosch
∙ Informationsfluss an die Elternschaft
∙ Eventuell ein separater Info-Abend zum Thema „Schulverein“ möglich?

Frau Stolle wird (voraussichtlich im Januar 2018) das Gespräch mit Herrn Brandt suchen, um 
diese Punkte/Fragen mit ihm zu klären.
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3) Rückblick auf den Martinsumzug und den Weihnachtsmarkt:

Sowohl der Martinsumzug als auch der Weihnachtsmarkt wurden in diesem Jahr gut besucht. 

Der Umsatz beim Weihnachtsmarkt war zufriedenstellend.

Die Mitglieder des Elternrates bemängelten jedoch die Resonanz beim Glühpunsch-Stand des 
ER, da dieser kaum besucht wurde. Es wurde vorgeschlagen, den Stand im nächsten Jahr z.B. 
durch

∙ eine Stellwand mit Bildern (Fotos) und der jeweiligen Funktion der ER-Mitglieder
∙ einen anderen Standort (z.B. weiter am Eingang, im Vorraum etc.)
∙ ggf. mehr Sitzgelegenheiten, die zur Unterhaltung einladen
∙ dekorative Aufwertung 
∙ ggf. das Tragen von Logo-Kleidung (=> Frau Svensson prüft den Bestand der Logo-Pullis/-T-
Shirts)

aufzuwerten.

Allgemein kann jedoch ein Aufwärtstrend bei den Künstlern selbst und insbesondere wieder 
beim türkischen Buffet verzeichnet werden. 

Ggf. sollte es im nächsten Jahr jedoch eine Einschränkung bei dem Salatbuffet geben, da der 
Salat nur schleppend verkauft wurden.

Frau Svensson merkte an, dass auch zu wenig Kuchen für das Kuchenbuffet seitens der Eltern 
beigesteuert wurden. Dazu gab es die Anmerkung aus der Elternschaft, dass dieser 
Kuchenbedarf den Eltern nicht „bewusst“ ist, da gerade beim vorangegangenen Schulfest viel zu
viel Kuchen mitgebracht wurde und ein großer Teil der Kuchen unberührt wieder mit nach Hause
genommen wurde. Frau Svensson merkte hierzu an, dass es beim Weihnachtsbazar nie zu viel 
Kuchen geben könne, da die Kinder und Lehrer die restlichen Kuchen am nächsten Tag in der 
Schule essen würden. Es wurde vorgeschlagen, die (Rückläufer-)Zettel an die Eltern künftig 
dahingehend zu ergänzen, dass ein entsprechender Zusatz aufgenommen wird, der diesen 
Bedarf ausreichend unterstreicht.

Die allgemeine Resonanz der Elternschaft zur Unterstützung beim Kuchenverkauf war in diesem
Jahr ebenfalls sehr schlecht. 

In diesem Zusammenhang kam noch einmal das Thema der Kommunikation zur Sprache. Die 
Frage, ob eine Weiterleitung der Rückläuferzettel erfolgreicher durch einen E-Mail-Versand an 
die Eltern erfolgen könne soll/muss jedoch klassenintern besprochen und entschieden werden.

4) Kurze Zusammenfassung der Schulleiter/inbewerbung und Ausblick Schulleitung:

Der letzte Bewerber (November 2017) konnte nicht durch den Findungsausschuss bestätigt 
werden. Eine weitere Bewerbung gibt es derzeit nicht.

Es kam sodann die Frage aller Anwesenden auf, wie die Rückmeldung der Schulaufsicht zu 
dieser Situation bzw. das weitere Vorgehen sei.

Frau Svensson gab hierzu die Rückmeldung, dass sich die Schulaufsicht nach der Sitzung des 
Findungsausschusses am 20. November 2017 zunächst nicht mehr mit ihr in Verbindung gesetzt
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habe. Lediglich kurz vor der heutigen Sitzung gab es eine Rückfrage (E-Mail) von Frau von 
Stebut, ob die Position der Schulleitung wieder ausgeschrieben werden solle. Frau Svensson 
hofft nun auf die Unterstützung des Elternrates, der – ggf. mit oder ohne Unterstützung von 
Herrn Erhorn – selbst an die Schulaufsicht herantreten und um umgehende Lösung der 
unhaltbaren Situation bitten könne. Frau Svensson teilte hierzu weiter mit, dass sie die 
kommissarische Leitung noch maximal bis zum Ende des Schuljahres 2017/2018 übernehmen 
werde und es spätestens dann eine Lösung geben müsse. 

Wie genau die Unterstützung durch den ER erfolgen kann blieb zunächst offen. Frau Svensson 
schlägt hierzu vor, dies noch einmal mit dem Leitungsteam zu besprechen und dem ER sodann 
ein entsprechende Rückmeldung über das weitere Vorgehen zu geben.

5) Ganztagesangebote 2. Halbjahr:

Ab Februar 2018 wird es eine neue Ganztageskoordinatorin, Frau Soeken, geben. Es sind zwei 
neue Angebote in Planung („Robotik-Kurs“ und „Experimentieren pur“); die Entscheidung, ob 
diese Kurse angeboten werden können, fällt im Januar 2018.

Es wurde angefragt, ob es für das kommende Schulhalbjahr eine neue Hip-Hop-Lehrerin geben 
werde und ob der Hip-Hop-Kurs dann auch für die unteren Klassen (Klassen 1 und 2) angeboten
werden könne. 

Leider fällt auch das bisherige Angebot „Ballspiele“, welches von Herrn Alder geleitet wurde, 
weg. Somit gibt es keine Sportangebote mehr. 

Seitens der Anwesenden wurde gefragt, warum Angebote wie Tennis, Schach, Töpfern etc., die 
vor einiger Zeit noch angeboten werden konnten, nun nicht mehr stattfinden. Frau Svensson 
merkte hierzu an, dass es schwierig sei, entsprechende Leute zu finden. Dies liegt vor allem an 
der Zeit, da es kaum jemand einrichten könne, bereits um 14 Uhr an der Schule einen Kurs zu 
geben.

Es wurde vorgeschlagen, an Erzieherschulen oder Lehramtsstudenten heranzutreten und diese 
für entsprechende Angebote zu werben. Frau Svensson wird dies mit dem Leitungsteam 
besprechen.

6) Ferienbetreuung:

Es wird bemängelt, dass die Ferienbetreuung meist ohne Thematik abläuft und sich oftmals 
nicht unterscheidet von der allgemeinen Nachmittagsbetreuung. Vorgeschlagen bzw. gewünscht
wird, dass z.B. ein paar Tage unter ein bestimmtes Motto mit entsprechender Gestaltung gestellt
werden (ähnlich einer Projektwoche). Es wurde vorgeschlagen, ggf. finanzielle Unterstützung 
vom Schulverein zu erfragen oder ggf. „überschüssiges“ Geld aus dem Ganztagesangebot zu 
nutzen. Frau Svensson will dies klären und dem ER sodann eine Rückmeldung geben.

7) Chor – erweiterbar?:

Aus der Elternschaft wurde angefragt (der betreffende Elternteil war nicht anwesend), warum die
Kinder nur für ein Halbjahr am Chor teilnehmen dürfen und ob es möglich ist, dies zu erweitern. 
Frau Svensson wird hierzu Frau Lach ansprechen und die Möglichkeiten erfragen. Die 
Rückmeldung an den Elternteil, der diesen TOP aufgeworfen hat, erfolgt direkt.
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8) Vorgehen Sanierungsarbeiten an der Schule:

Heizungen und Fenster => Zuständigkeit der GMH; das mit der GMH anberaumte Treffen wurde
auf Januar 2018 verschoben.

Frau Svensson verwies auf ein Gespräch mit Herrn Alder, der noch einmal aufgelistet hat, was 
bereits in den letzten Jahren saniert wurde; weitere Sanierungsarbeiten sind derzeit nicht 
geplant. Das regelmäßige Kontrollieren der Fenster und Heizungen hat durch den Hausmeister 
zu erfolgen. Frau Svensson wird hierüber noch einmal mit Herrn Alder sprechen.

Ferner hat sich Frau Svensson mit der Behörde hinsichtlich der in deren Zuständigkeitsbereich 
fallenden, sanierungsbedürftigen bzw. zu erneuernden Ausstattung in Verbindung gesetzt. Dort 
liegt bereits eine entsprechende Liste über die zu sanierenden bzw. erneuernden Gegenstände 
vor. Diese Bestandsaufnahme ist jedoch bereits 2 Jahre alt; sie wird seitens der Behörde nun 
noch einmal überarbeitet und muss von Frau Svensson lediglich abgesegnet werden.

Ferner wurde angemerkt, dass zum Teil auch das Laub nicht beseitigt und die Seife nicht 
aufgefüllt wird. Auch dies wird Frau Svensson noch einmal klären.

9) Planung „Pizza by Candlelight“:

Gewünscht  wird ein Termin im Januar 2018, möglichst an einem Dienstag oder Mittwoch 
(30./31. Januar 2018). Die Elternrätinnen werden dies abstimmen und sodann eine 
entsprechende Einladung vornehmen.

10) Termin der Elternvollversammlung zum Schuljahresbeginn:

Es wurde angemerkt, dass die Resonanz bei der letzten Vollversammlung eher schlecht und die 
Beteiligung der Eltern sehr gering war.

11) Diverses:

Vorgeschlagen wurde, die website der Schule mit Bildern der einzelnen Personen des ER zu 
ergänzen. Hierzu wird eine ER-interne Klärung erfolgen, wie und in welcher Form dies 
umgesetzt werden soll/kann.

Die Sitzung wurde um 21.25 Uhr beendet.
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